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Widerspruchsrecht zur Übermittlung
von Einwohnerdaten
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien,
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. November 2015
geltenden Fassung darf die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und an-
deren Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und
Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der
Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten sogenannte Gruppenaus-
künfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter
der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den Fa-
miliennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitigen Anschriften sowie,
sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt wer-
den. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur
für die Werbung bei der Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spä-
testens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu
vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro Denzlingen, Hauptstr.
110, 79211 Denzlingen, Tel. 611-108, -109, -111, eingelegt werden. Bei einem Wi-
derspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu
seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten zum Zwecke der
Information der Unionsbürgerinnen und Unionsbürgern bei Wahlen
und Abstimmungen
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländische Unionsbürge-
rinnen und Unionsbürger teilnehmen können, dürfen die in § 44Absatz 1 Satz
1 Bundesmeldegesetz (BMG) bezeichneten Daten (Familienname,Vornamen,
Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben
ist, dieseTatsache) sowiedieAngabenüberdieStaatsangehörigkeitendieser
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger nutzen, um ihnen Informationen von
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen zuzu-
senden, vergl. § 2 Absatz 3 des baden-württembergischen Ausführungsge-
setzes zum Bundesmeldegesetz (BW AG-BMG).
Die betroffenen Personen haben das Recht, der Nutzung ihrer Daten zu wi-
dersprechen. Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro Denzlingen,
Hauptstr. 110, 79211 Denzlingen, Tel. 611-108, -109, -111, eingelegt werden. Bei
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch
gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt
für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58 b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, die
Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, freiwilligen Wehr-
dienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersen-
dung von Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58 c Ab-
satz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten
zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr voll-
jährig werden: Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das
Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann
beim Bürgerbüro Denzlingen, Hauptstr. 110, 79211 Denzlingen, Tel. 611-108,
-109, -111, eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht
übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-
rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz (BMG), § 6
des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldege-
setz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten Daten der Mitglieder einer öf-
fentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an die betreffenden Religionsge-
sellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehegatten,
minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kindern), die nicht
derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehö-

ren. Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Fa-
miliennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht
oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das
Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch gegen
die Datenübermittlung verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die für
Zwecke des Steuererhebungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung
wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der
Übermittlung mitgeteilt.
Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro Denzlingen, Hauptstr. 110, 79211
Denzlingen, Tel. 611-108, -109, -111, eingelegt werden. Bei einem Widerspruch
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Wi-
derruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters-
oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk und gegen
die Datenübermittlung an das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die Mel-
debehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen
über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und
Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und
ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50.
und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Meldeverord-
nung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch
den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Mel-
deregister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen,
Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art des
Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das
Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann
beim Bürgerbüro Denzlingen, Hauptstr. 110, 79211 Denzlingen, Tel. 611-108,
-109, -111, eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht
übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. Diesen Wider-
spruch bitte bis spätestens einenMonat vor dem JubiläumdemBürgerbüro
mitteilen.

Einladung zur Gedenkveranstaltung
am Totensonntag
Am Sonntag, 22. November 2015, wird im Rahmen des Totensonntags im
ganzen Land der Verstorbenen und Vermissten gedacht.
Auch in Denzlingen nehmen wir Anteil an dem Leid der Hinterbliebenen.
Ich lade Sie deshalb herzlich zur Totenehrung der Denzlinger Vereine am
traditionellen Ewigkeitssonntag auf 11:30 Uhr ein.
Wie jedes Jahr findet am Ehrenmal bei der Leichenhalle des Denzlinger
Friedhofs in Organisation des VdK-Ortsverbandes Denzlingen, dem AKVD
und dem Sportarbeitskreis Denzlingen eine Gedenkfeier statt, welche vom
Musik- und Akkordeonverein sowie den Concordia Chören Denzlingen mu-
sikalisch umrahmt wird. Markus Hollemann, Bürgermeister

Bürgerpreis der Gemeinde Denzlingen
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 19. Juni 2012 die Richtlinien zur
Verleihung eines Bürgerpreises beschlossen. Die Ehrung erfolgt für heraus-
ragendes soziales, ehrenamtliches Engagement, das dem Wohl der Allge-
meinheit dient und das Ansehen der Gemeinde fördert. Die zweite Verlei-
hung fand in feierlichen Rahmen im Oktober 2014 statt.
Vorschläge zur Verleihung des Bürgerpreises an Einzelpersonen und Grup-
pen können von jetzt an eingebracht werden. Bitte verwenden Sie hierfür
das Formular, das Ihnen als Download unter www.denzlingen.de/ Rubrik
Aktuelles zur Verfügung steht. Für die Beurteilung des Antrags notwendige
Angaben und Unterlagen sind beizufügen.
Die dritte Verleihung des Bürgerpreises ist für Oktober 2016 geplant. Deshalb
bittenwirbereitsheuteumEinreichungvonVorschlägenbis spätestensMon-
tag, 31. März 2016, beim Bürgermeisteramt, Frau Pfister (611-104, spfis-
ter@denzlingen.de). Die Richtlinien können auf der Homepage der Gemein-
de Denzlingen, Rubrik Ortsrecht eingesehen werden.

Ablesung der Wasserzähler 2015
Für die Jahresendabrechnung der Wasser/Abwassergebühren 2015 möchten
wir Sie auch in diesem Jahr um ihre Mithilfe durch das Selbstablesen der
Wasserzähler bitten. Auf der Grundlage der von Ihnen gemeldeten Zähler-
stände wird dann ihre Wasser- und Abwassergebührenabrechnung erstellt.
Ab 2015 werden wir ein neues System für die Erfassung der Zählerstände
einführen. Die Ablesebriefe werdenAnfangDezember 2015 durch die Firma
co.metGmbHan unsere Wasserkundenversendet. Wir dürfen Sie bitten, uns
die Zählerdaten bis zum 15.12.2015 mitzuteilen.
Für die Übermittlung stehen Ihnen folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
Internet: Unter der Adresse www.denzlingen.de, Rubrik Bürgerservice, On-
line-Zählerstandserfassung, können Sie sich durch Eingabe ihres Buchungs-
zeichens und ihres individuellen Passworts (entnehmen Sie ihrem Ablese-
brief) einloggen und die Werte eingeben.
FAX: Sie können die Ablesewerte auch in den entsprechenden Kartenab-
schnitt des Anschreibens eintragen und die Karte per Fax an 0681 / 587-
5011 senden.
Rathaus:Die Karte im Rathaus Denzlingen an der Infozentrale abgeben oder
außerhalb der Öffnungszeiten in den Briefkasten einwerfen.
QR-Code: Das Online-Portal kann auch mit dem Smartphone über den auf
der linken Seite des Schreibens befindlichen QR-Code aufgerufen und der
Zählerstand eingegeben werden.
Für die Erstellung der Jahresabrechnung benötigen wir unbedingt ihre Zäh-
lerstände. Sollten wir bis zum 15.12.2015 keine Mitteilung von Ihnen er-
halten, werden die Zählerstände anhand des Vorjahresverbrauchs ge-
schätzt.
Änderungen, die für die Abrechnungmaßgebend sind (Adressänderungen,
Eigentumswechsel, Änderung der Bankverbindung etc.) teilen Sie bitte
FrauKern (Tel. 07666-611-175)oder FrauStein (Tel. 07666-611-176) recht-
zeitig mit.
Ihr Eigenbetrieb Wasserversorgung
Denzlingen

Bürgersprechstunde im November
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt: Im Rathaus, Hauptstr. 110:
Donnerstag, 26.11.2015 von 15.30 bis 17.00 Uhr
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Standesamtwegen Fortbildung geschlossen
Am Mittwoch, 25.11.2015, bleibt das Standesamt im Rathaus Denzlingen ge-
schlossen. Hiervon betroffen ist auch das Ordnungs- und Gewerbeamt. Wir
bitten um Beachtung. Weiter auf Seite 4
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Abfallabfuhr
Montag, 23. November 2015
Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2
Donnerstag, 26. November 2015
Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) Bezirk 1.
Freitag, 27. November 2015
Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) Bezirk 2.
Altpapiersammlung am Samstag, 21. November
DienächsteAltpapiersammlungwirddurchdieDenzlingerMinistranten,die
KJG und die Kolpingfamilie am Samstag, 21.11.2015, durchgeführt. Gesam-
melt werden Zeitungen, Zeitschriften, Kataloge (keine Telefonbücher!) usw.
gebündelt und nicht in Kartons! Bitte das Sammelgut gebündelt ab 8:00 Uhr
am Straßenrand bereitstellen. Es besteht auch die Möglichkeit, das Altpapier
am Samstag bis 12:00 Uhr direkt zum Container am Parkplatz des Sport- &
Familienbades MACH' BLAU zu bringen.
Das Schadstoffmobil kommt am Samstag, 21.11.2015, 12-14 Uhr
Parkplatz beim Sport- & Familienbad MACH' BLAU, Berliner Straße
Angenommen werden u.a. Leuchtstoffröhren, Batterien, Autobatterien, La-
cke und Lasuren, Pflegemittel und Reiniger,Abfälle mit schädlichen Bestand-
teilen usw.

Ausstellung „Welt der Farben“ von
Ruth Zimmermann, „Kontraste“ von
Markus Zimmermann (Fotoarbeiten)

Eröffnet wird die Ausstellung am 22. November um 16 Uhr mit musikalischer
Begleitung von Manuel Torres. Die Ausstellung in der Galerie im Alten Rat-
haus kann samstags und sonntags von 15 bis 18 Uhr besucht werden.

Treffen der Vereinsvorstände
Am Mittwoch, 25. November, 20 Uhr, findet im Kleinen Saal des Kultur- &
Bürgerhauses das jährliche Treffen der Denzlinger Vereinsvorstände statt,
bei dem insbesondere die Termine für das kommende Jahr 2016 festgelegt
und koordiniert werden. Dazu sind alle Denzlinger Vereinsvorsitzenden
(oder -vertreter) herzlich eingeladen.
Auf der Tagesordnung stehen Berichte der Komitees und Arbeitskreise;
Neubürgerempfang 2015; Aussprache mit Bürgermeister Hollemann; Fest-
legung und Koordination der Termine für 2016 und Ausblick auf wichtige
Termine 2017; Vorstellungen: Concordia-Männerchor, AIV, Pool & Snooker.
Es wird gebeten, die für den Vereinskalender 2016 vorgesehenen Termine
bereits vor der Versammlung (bis spätestens 21.11.), möglichst per E-Mail
an d.geuenich@gmx.de, einzureichen.

Sauna-Event-Nacht
Am Samstag, 28. November 2015, findet im Sport- & Familienbad MACH'
BLAU eine vorweihnachtliche Sauna-Event-Nacht statt (Beginn 19.00 Uhr,
Ende 1.00 Uhr).
Anmeldung erforderlich! 5 Euro Unkosten plus Sauna-Eintritt.
Wir wünschen den Saunagästen viel Spaß!

Einladung an die Eltern
der Schulanfänger 2016
Liebe Eltern,
hiermit lade ich Sie herzlich zu unserem Informationsabend zum Übergang
in die Grundschule ein. In einer Besprechung mit den Kindergartenleitungen
und den Kooperationslehrkräften haben wir uns dazu entschlossen, Sie
schon im November über die wichtigsten Punkte zu informieren.
Thematisiert werden sollen:
• Schulfähigkeit – schulärztliche Untersuchung - Einschulung –
Zurückstellung – vorzeitige Einschulung - Grundschulförderklasse
• Anmeldung in die Grundschule/Grundschulförderklasse
• Informationen aus der Schulentwicklung der Grundschule
Wir bieten Ihnen zwei Termine zur Wahl an. Wenn Ihr Kindergarten an
einem für Sie ungünstigen Termin genannt wird, wählen Sie den anderen
Termin.
Für die Kindergärten St. Jakobus, St. Franziskus, Arche:
Donnerstag, 19. November 2015, 20 Uhr, Aula, Schulhaus Grüner Weg 10.
FürdieKindergärtenPfistergässle, Fröbelstraße,St. Josef,Waldkindergarten:
Mittwoch, 25.November2015, 20Uhr, Pausenhalle, Schulhaus Hauptstr. 12.
Silke Siegmund, Rektorin

Bruno Schulz – der polnische Kafka?
Das deutsch-polnische Komitee stellt einen der größten polnischen Schrift-
steller, der zugleich ein genialer Grafiker war, dem Denzlinger Publikum vor.
In der ersten Veranstaltung am 22.11.2015, einer Matinee im Roccafé um
10 Uhr (Einlass um 9.30, Ende 11.15 Uhr), referiert Hanna Budnicka aus der
polnischen Partnerstadt Konstancin-Jeziorna über die Heimat von Schulz,
das von Mythen umwobene Galizien, das bis zur Besetzung durch die Deut-
schen im Zweiten Weltkrieg ein Schmelztiegel polnischer, ukrainischer, ös-
terreichischer und jüdischer Kultur war.
In der zweiten Veranstaltung, am 26.11. um 19.30 Uhr im Rocca-Saal, stellt der
Frankfurter Literaturwissenschaftler, Prof. Martin Lüdke, das schriftstelleri-
sche Werk und die Biografie des von der Gestapo ermordeten Künstlers vor.
Dazu wird es einen Büchertisch der Buchhandlung Losch geben.
Die dritte Veranstaltung am 27.11. um 19.30 Uhr, ebenfalls im Rocca-Saal, ist
dem grafischen Werk von Schulz gewidmet. Dr. Beata Bieniek führt anhand
einiger Beispiele in das Werk des Künstlers ein. Im Anschluss daran werden
Ausschnitte aus dem Film von B. Geissler „Bilder finden“ gezeigt, der die
spannende Auffindung im Getto verschollener Fresken und die Auseinan-
dersetzung um das Erbe des Künstlers zeigt, der von Polen, der Ukraine und
Israel gleichermaßen als der ihre reklamiert wird.
Bei den Abendveranstaltungen werden Getränke angeboten. Der Eintritt zu
allen Veranstaltungen ist frei, über Spenden würde das Komitee sich freuen.

Einladung zu Präventionsveranstaltungen
zum Thema „Vorbeugung gegen
Wohnungseinbrüche“

Der Förderverein Sicherer Landkreis e.V. veranstaltet gemeinsam mit der
Polizei des Landes Baden-Württemberg Informationsveranstaltungen zum
Thema „Vorbeugung gegen Wohnungseinbrüche“:
19.11.2015, 19.30 Uhr Rheinauen-Grundschule, Sasbach
24.11.2015, 19.30 Uhr Berufliches Schulzentrum, Waldkirch
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.
Landratsamt Emmendingen, Große Kreisstadt Emmendingen, Polizeipräsi-
dium Freiburg

Weihnachtsbäckerei und Kerzenziehen
im Advent
Weihnachtliche Leckereien backen können Menschen mit und ohne Handi-
cap beim Diakonischen Werk Emmendingen. Unter fachkundiger Anleitung
findet dieses inklusive Angebot an drei Samstagen im Advent (28.11. / 05.12.
/ 12.12.) jeweils von 9.30 bis 12.30 Uhr im „Haus zum Engel“ in der Karl-Fried-
rich-Straße 20 statt.
Außerdem werden am Samstag, 19.12.2015, in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr
Bienenwachskerzen hergestellt. Alle Angebote können auch einzeln besucht
werden.
Ein Kostenbeitrag von 8,00 Euro wird pro Termin erhoben, eine Anmeldung
ist erforderlich unter 07641-91850.
Diakonisches Werk Emmendingen

Musikschule Nördlicher Breisgau
DerAn-, Ab- undUmmeldetermin für das 1. Schulhalbjahr ist der 15. Novem-
ber 2015.
Später eingehende Anmeldungen können nur berücksichtigt werden, sofern
Unterrichtsplätze frei sind.
Ab 1. Januar 2016 dreht sich auch wieder das Instrumentenkarussell inDenz-
lingen und Emmendingen.
Um die Wahl des richtigen Instrumentes für Kinder und Eltern zu erleichtern,
bietet die Musikschule in jedem Schulhalbjahr das Instrumentenkarussell
an. In Gruppen von maximal 4 Teilnehmern können Kinder von 6 bis 8 Jah-
ren verschiedene Instrumente im vierwöchigen Turnus ausprobieren.
Zu Beginn treffen sich alle Kinder in der Kindersinggruppe, in der neben dem
Singen auch Rhythmus- und Gehörbildungsübungen eingeplant sind.
Der Unterricht wird von Musiklehrern mit langjähriger Unterrichtserfahrung
übernommen, deren Ziel sein wird, bei den Schülern Interesse und Freude
an ihrem Instrument und am gemeinsamen Musizieren zu wecken.
Die Instrumente werden von der Musikschule für die Unterrichtstunden kos-
tenlos bereitgestellt.
Wann und wo?
Denzlingen, Grundschule Brückleacker
Mittwochs, 14.45-15.15 Uhr: Gesang, Rhythmus und Bewegung
15.15-16.00 Uhr: Blockflöte, Mandoline, Violine, Klavier
Emmendingen, Musikschule in der Karl-Friedrich-Schule
Montags, 15.30-16.00 Uhr: Kindersinggruppe
16.00-16.45 Uhr: Blockflöte, Gitarre, Violine, Klavier
Dauer: 01.01.2016 – 31.07.2016 (August entgeltfrei!)
Information und Anmeldung bei der Geschäftsstelle der Musikschule Nörd-
licher Breisgau, Karl-Friedrich-Str.22, 79312 Emmendingen (Tel.: 07641/
52565, info@musikschule-em.de, www.musikschule-em.de).

Versammlung des BLHV e.V. Ortsvereine
Kreis Emmendingen
Der BLHV informiert alle Mitglieder am Mittwoch, 2. Dezember 2015, um
19:30 Uhr im Gasthaus „Sonne“, Hauptstraße 24, 79364 Malterdingen mit
einem Kurzbericht zu Erfahrungen und Neuerungen beim Mindestlohn von
Ulrich von der Horst, Rechtsanwalt, BLHV e.V., Herbolzheim und Informatio-
nen über „Die kommende Novelle der Düngeverordnung 2016“ von Hubert
God, Leiter des Referats Umwelt und Struktur, BLHV e.V., Freiburg.
Über die ersten Erfahrungswerte und mittlerweile erfolgte Erleichterungen
und Klarstellungen beim Mindestlohn wird ca. 20 Min. im ersten Teil des
Abends berichtet. Die Überarbeitung und Verschärfung der Düngeverord-
nung betrifft alle landwirtschaftlichen Betriebe in unserer Region, nicht nur
die Tierhaltungsbetriebe. Was die Landwirte hier zu erwarten haben, wird
im zweiten Vortrag erläutert.
gez. i.A. Otmar König
Stellv. Bezirksgeschäftsführer
BLHV Bezirksgeschäftsstelle Herbolzheim

Auskunfts- und Beratungsstelle der
Deutschen Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung (ehemals LVA und BfA) unterhält als
Dienstleistung für ihre Versicherten in Freiburg eine Auskunfts- und Bera-
tungsstelle. Fachleute beraten Sie dort kostenlos in allen Fragen der Renten-
versicherung. Durch den bestehenden Computerservice können Versicherte
einen Versicherungsverlauf ggf. auch eine Rentenvorausberechnung er-
halten.
Deutsche Rentenversicherung - Regionalzentrum Freiburg (ehemals LVA
Baden-Württemberg und BfA Berlin):
Heinrich-von-Stephan-Straße 3, 79100 Freiburg - Tel. 0761 / 20707-0
Sprechzeiten: Montag und Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch 8.00 - 16.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Anfahrt: Straßenbahnlinien 3 + 5 / Bus 11 - Haltestelle Heinrich-von-Stephan-
Straße
Terminvereinbarungen sind erwünscht. Bei Vorsprachen bitte alle vorhan-
denen Rentenversicherungsunterlagen und den Personalausweis oder
Reisepass mitnehmen. Im Internet kann unter www.drv-bw.de – Beratung –
Terminvergabe – ein Beratungstermin gebucht werden.

„Vereint in Vielfalt“ –
Inklusives Spiel- und Kulturfest
am 3. Dezember 2015 im HDJ

Das „Netzwerk Inklusion Region Freiburg“ veranstaltet in Kooperation mit
dem „Projekt für Inklusive Freizeit Freiburg“ (PIFF) und dem Jugendbil-
dungswerk am 3. Dezember 2015 im „Haus der Jugend“ (Uhlandstraße 2,
79102 Freiburg) das inklusive Spiel- und Kulturfest „Vereint in Vielfalt“. Es
soll Leute verschiedenster Couleur zusammenbringen, die inklusive Vielfalt
der Region präsentieren, Interessierte vernetzen und vor allem dafür sorgen,
dass alleAnwesenden gemeinsam eine guteZeitverbringen - kurzum: Es soll
Spaß machen. Ab 16 Uhr bieten das Spielmobil und der Zirkus Harlekin in
Kooperation mit dem Korzcak-Haus das bunte Mitmachprogramm „Inter-

Weiter auf Seite 6
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aktiv Inklusiv“ an, während dem auch Clownin Angela für gute Stimmung
sorgt. Auf dem inklusiven Spielparcours können Kinder mit und ohne Han-
dicap gemeinsam Aufgaben lösen, kreativ sein oder sich schminken lassen
und so ein gegenseitigesVerständnis entwickeln.Zusätzlich laden derZirkus
Harlekin und Musiktherapeut Joe Killi zu interaktiven Workshops ein, bei
denen ALLE mitmachen können. Nach Einbruch der Dunkelheit öffnet im
Außenbereich der Weihnachtsmarkt, bei dem die Kleinen bei Kinderpunsch
und Lebkuchen Stockbrot über einem Winterfeuer grillen können, das von
der Freiburger Feuerwehr beaufsichtigt wird. Auf dem „Markt der Möglich-
keiten“ informieren Akteure aus verschiedensten Lebensbereichen mit Stän-
den, Praxisbeispielen sowie Infomaterialien über inklusive Aktivitäten und
Partizipationsmöglichkeiten. Zudem bieten zahlreiche Parcours (u.a. Rolli-,
Gebärden-, Blinden-, Sinnesparcours) und ein Rollibasketball-Court die Mög-
lichkeit, die Perspektive der Betroffenen kennenzulernen.
Zu Beginn des Abendprogramms um 19 Uhr entführt die Multikulti-Combo
„Meeting Waters“ die Gäste in exotische Klangwelten, bevor die „Moonwal-
kers“, Freiburgs erste und einzige inklusive Rockband, gegen 19:45 Uhr ihren
Gig startet. Nach einem Grußwort von Sozialbürgermeister Ulrich von Kirch-
bach nähert sich zum großen Finale mit Martin Fromme Deutschlands ein-
ziger asymmetrischer Kabarettist, bekannt u.a. aus der Pro7-Erfolgsserie
„Stromberg“, ab ca. 20.30 Uhr dem Thema Inklusion humoristisch und gibt
sein Bühnenprogramm „Lieber Arm ab, als arm dran“ zum Besten. Für das
leibliche Wohl sorgt die Mädchengruppe des Jungendhilfswerk, die mit ih-
rem vielfältigen Angebot kulinarische Reize setzt.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei!
Das Gebäude ist barrierefrei, Assistenzen sind vor Ort (bei Bedarf bitte im
Netzwerk Büro anmelden!), eine induktive Höranlage wird für den Auftritt
Martins Frommes installiert und Gebärdendolmetscher/-innen werden gro-
ße Teile des Programms übersetzen. Von der Haltestelle Johanneskirche
(Straßenbahnlinien 2, 3, 5) ist das HDJ barrierearm über die Schillerstraße
(parallel zur Dreisam) zu erreichen. Das HDJ befindet sich in der zweiten
Querstraße rechts (Uhlandstr. 2), auf der linken Straßenseite.
Kontakt: netzwerk-inklusion@region-freiburg.net, Tel. 0761-120 231 08, Fax
0761-12 231 05. Nähere Informationen demnächst unter: www.inklusives-
netzwerk-freiburg.de.

Nicht zu Hause und doch daheim –
Pflegepersonen gesucht!
Können Sie sich vorstellen, einen Menschen, der aufgrund altersbedingter
Beeinträchtigungen, Pflegebedürftigkeit und/oder Demenz nicht mehr im ei-
genen häuslichen Umfeld leben kann, in Ihrem Zuhause aufzunehmen? Das
Betreute Wohnen für alte Menschen in Familien ermöglicht älteren Men-
schen auch weiterhin die Teilnahme am familiären und gesellschaftlichen
Leben.

Tag der offenen Tür am 22. November
im Kreisseniorenzentrum in Kenzingen
Der Erweiterungsbau im Kreisseniorenzentrum St. Maximilian Kolbe in Ken-
zingen ist fertiggestellt. Aus diesem Anlass veranstaltet das Kreissenioren-
zentrum in der Offenburger Straße 10 in Kenzingen am Sonntag, 22. Novem-
ber, von 11:30 Uhr bis 17 Uhr einen „Tag der offenen Tür“. Besucher können
die neuen Einzelzimmer und Wohnungen im Bereich Betreutes Wohnen be-
sichtigen. Die Küche des Kreisseniorenzentrums sorgt für drei verschiedene
Mittagsgerichte sowie Kaffee und Kuchen. Der Förderverein des Kreissenio-
renzentrums veranstaltet eine Tombola mit über 300 Gewinnen und einen
Mistelverkauf. Eine Ausstellung des Künstlers Peter Gaymann zum Thema
„Demensch“ wird vom „Bücherwurm“ aus Kenzingen ermöglicht, in der
Cafeteria wird Kinderbetreuung mit Basteln angeboten.

Stadtführung für Senioren am 24.11.15:
Emmendingen erleben und entdecken
Hans Jörg Jenne, Historiker und Fachbereichsleiter Familie, Kultur und Stadt-
marketing bei der Stadt Emmendingen bietet eine besondere Stadtführung
der besonderen Art für Senioren und Seniorinnen. Die Führung findet am
Dienstag, 24. November, ab 15 Uhr statt, Treffpunkt am Rathaus Emmendin-
gen, Landvogtei 10. Die Teilnehmergebühr beträgt 3 Euro.
Die Stadtführung wird im Rahmen der Vortragsreihe für Menschen ab 55plus
„Lächelnd älter werden – Dabei sein ist alles“ angeboten. Veranstalter sind
das Seniorenbüro im Landratsamt Emmendingen, das Ökumenische Bil-
dungswerk Emmendingen, die Stadt Emmendingen, der Stadtseniorenrat
Emmendingen e. V, und die Volkshochschule Nördlicher Breisgau.

Stollen und Früchtebrot backen
Im November gebacken entwickeln Stollen und Früchtebrot bis Weihnach-
ten ihr volles Aroma. Im Rahmen der Landesinitiative Blickpunkt Ernährung
werden bei einem Kochworkshop im Landwirtschaftlichen Bildungszent-
rum Hochburg leckere Rezepte, Tipps und Tricks für die Weihnachtsbäckerei
vorgestellt. Der Backabend wird am Dienstag, 24. November, von 18.00 bis
21.00 Uhr angeboten, der Teilnehmerbeitrag beträgt 9 Euro. Die Lebensmit-
telkosten werden umgelegt. Veranstaltungsort ist das Landwirtschaftliche
Bildungszentrum Hochburg (Lehrküche), Hochburg 7, 79312 Emmendingen.
Um Anmeldung wird bis zum 20. November 2015 unter Telefon 07641 /
451–9110 gebeten.

Apotheken-Notdienst: Der Not-
dienst der Apotheken erfolgt im täg-
lichen Wechsel. Dienstbereitschaft
von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.
Donnerstag, 19.11., Apotheke Si-
monswald, Talstr. 36 a, Simonswald,
Tel. 07683/794, Fax 457. Breisgau-
Apotheke, Alemannenstr. 2 a, Tenin-
gen, Tel. 07641/8460, Fax 52433. Glo-
cken-Apotheke, Schusterstr. 5, Frei-
burg, Tel. 0761/36469. K & K Apothe-
ke im Vauban, Paula-Modersohn-
Platz 3, Freiburg, Tel. 0761/
88857080. Rats-Apotheke, Feld-
bergstr. 7, Gundelfingen, Tel. 0761/
583898.
Freitag, 20.11., Paracelsus-Apothe-
ke, Schwarzwaldstr. 3, Denzlingen,
Tel. 07666/2392, Fax 949794. Bären-
Apotheke im Stühlinger, Lehener Str.
21, Freiburg, Tel. 0761/273655. Blasi-
us-Apotheke am Siegesdenkmal,
Habsburgerstr. 131, Freiburg, Tel.
0761/34220.
Samstag, 21.11., Kandel-Apotheke
im Gesundheitszentrum, Fabrik
Sonntag 5a, 79183 Waldkirch, Tel.
07681/4925250. Herdern-Apotheke,
Habsburgerstr. 59, Freiburg, Tel.
0761/515050. Markgrafen-Apotheke,
Markgrafenstr. 68, Freiburg-Has-
lach, Tel. 0761/492286.
Sonntag, 22.11., Glocken-Apotheke
Kollnau, Kollnauer Str. 1, Waldkirch-
Kollnau, Tel. 07681/7054, Fax 24965.
Kronen-Apotheke, Reetzenstr. 5, Te-
ningen, Tel. 07641/41109, Fax 914444.
Apotheke an der Kronenbrücke,
Schreiberstr. 20, Freiburg, Tel.
0761/35410. Apotheke im Kastanien-
hof, Alte Bundesstr. 27, Gundelfin-
gen, Tel. 0761/580508. VitaVia Apo-
theke am Glashaus, Rieselfeldallee
39, Freiburg, Tel. 0761/45687750.
Montag, 23.11., Schlossberg-Apo-
theke, Steinstr. 12, Emmendingen,
Tel. 07641/914650, Fax 9146513.
Schwarzwald-Apotheke, Nikolaus-
platz 2, Elzach, Tel. 07682/392, Fax
1098. Fontane-Apotheke, Bugginger
Str. 54, Freiburg, Tel. 0761/41703.
Holzmarkt-Apotheke,Kaiser-Joseph-
Str. 255, Freiburg, Tel. 0761/31321.
Dienstag, 24.11., Stadtapotheke am
Marktplatz, Marktplatz 9, Emmen-
dingen, Tel. 07641/8763, Fax 53844.
Konrads-Apotheke, Emmendinger
Str. 16, Freiburg, Tel. 0761/274913. Za-
sius-Apotheke, Günterstalstr. 39,
Freiburg, Tel. 0761/73280.
Mittwoch, 25.11., Kandel-Apothe-
ke, Lange Str. 58, Waldkirch, Tel.
07681/ 9320, Fax 9458. Hubertus-
Apotheke Caunes, Am Rotteckring 4,
Freiburg, Tel. 0761/34500. Jahn-Apo-
theke, Schwarzwaldstr. 146, Frei-
burg, Tel. 0761/7039210.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Den
ärztlichen Bereitschaftsdienst erfah-
ren Sie unter der Tel.-Nr. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis für den Land-
kreis Emmendingen: Im Kreiskran-

kenhaus Emmendingen, Gartenstr.
44. Die zentrale Notfallpraxis ist am
Mittwoch und Freitag von 16 bis 20
Uhr und an Samstagen, Sonn- und
Feiertagen von 9 bis 21 Uhr geöffnet
und kann ohne Voranmeldung be-
sucht werden.
Notfallpraxis für Kinder: St. Josefs-
krankenhaus, Sautierstr. 1, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag bis Don-
nerstag: 19 bis 23 Uhr, Freitag: 16 bis
23 Uhr, Samstag, Sonntag und Feier-
tag: 8 bis 23 Uhr. Tel. 0180/6076111.
Zahnärztlicher Notfalldienst: In
dringenden Notfällen ist der zahn-
ärztliche Notfalldienst unter der Ruf-
nummer 0180/3222555-70/für Gun-
delfingen 01803/222555-41 zu erfah-
ren. Sprechstunden in der Praxisvon
10–11 Uhr und von 17–18 Uhr.
Augen-Notfallpraxis: Universitäts-
Augenklinik, Killianstr. 5, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag
und Donnerstag: 19 bis 22 Uhr, Mitt-
woch: 13 bis 22 Uhr, Freitag: 16 bis 22
Uhr, Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr. Tel. 0180/6075311.
Tierärztlicher Notfalldienst Bereich
Denzlingen: Falls der zuständige
Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht
den tierärztlichen Notfalldienst für
Kleintiere an diesem Wochenende
Fr. Kohler, Herbolzheim, Tel. 07643/
934040 (Großtier) und Dr. Klein, Em-
mendingen, Tel. 07641/ 416888
(Kleintier), der Notfalldienst für
Großtiere wird am Sonntag in der
Zeit von 10-18 Uhr versehen.
Tierärztlicher Notfalldienst Gundel-
fingen: In dringenden Notfällen ist
der tierärztliche Notfalldienst unter
der Tel.-Nr. 0761/5950015, Tierärztli-
che Gemeinschaftspraxis Dres. Wa-
ckes, zu erfragen.
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: Fax 07641/4601-77
(nur für schwerhörige, ertaubte, ge-
hörlose und sprachgeschädigte Per-
sonen).
Hospizgruppe: Begleitung schwerkr-
anker und sterbender Menschen,
Trauerbegleitung, Tel. 07666/3876,
Kinder- und Jugend-Trauergruppe,
Tel. 07666/3221.
Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Landkreises Emmendin-
gen, Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel.
07641/451-3531.
Weisser-Ringe.V.:Hilfe für Opfervon
Gewalttaten. Tel. 07642/9076825.
Stadtwerke Emmendingen: Stö-
rungsmeldestelle Strom: Tel. 0800/
3629477, Störungsmeldestelle Gas:
Tel. 07641/9599373.
Sperr-Hotline für Personalausweis:
Wenn Sie Ihren Personalausweis mit
eingeschalteter Online-Ausweis-
funktion verloren haben, können Sie
diese telefonisch unter (+49) 116 116
sperren lassen (Montag bis Sonntag,
0-24 Uhr, auch aus dem Ausland er-
reichbar). Bitte halten Sie unbedingt
Ihr Sperrkennwort bereit.

Die Deutsche Bahn informiert:
Baustellenbedingte Zugausfälle und Schienenersatzverkehr zwischen Of-
fenburg und Lahr (Schwarzwald) an den Sonntagen 22.+ 29. November
2015
Auf der Rheintalbahn (KBS 703) zwischen Offenburg und Lahr (Schwarz-
wald) werden Ende November 2015 Sanierungsarbeiten an einer Brücke bei
Niederschopfheim ausgeführt. Dadurch kommt es an den beiden Sonntagen
22. und 29. November in beiden Richtungen zu Einschränkungen im Regio-
nalverkehr. Für die vier je Richtung ausfallenden Züge wird zwischen Offen-
burg und Lahr (Schwarzwald) Schienenersatzverkehr mit Bussen eingerich-
tet. Die Busfahrzeiten (Abfahrt und Ankunft) weichen straßenverkehrs- und
teilweise auch umlaufbedingt von den Fahrzeiten der Züge erheblich ab.
In südliche Richtung starten die Busse ab Offenburg bis zu 35 Minuten früher,
uminLahr (Schwarzwald)denUmstiegaufdieplanmäßigabfahrendenZüge
nach Freiburg oder Basel zu ermöglichen. In Offenburg später eintreffende
Fahrgäste können leider nur auf den jeweils nächstfolgenden Regionalzug in
südliche Richtung verwiesen werden. Für Reisende direkt nach Freiburg
oder darüber hinaus bestehen Mitfahrmöglichkeiten in festgelegten ICE-Zü-
gen. In nördliche Richtung fahren die Ersatzbusse ab Lahr (Schwarzwald)
nach Ankunft der Regionalzüge von Basel oder Freiburg erst im Abstand von
bis zu 25 Minuten später ab. Die Busse haben in Offenburg keinen Anschluss
auf unmittelbar planmäßig abfahrende Züge.
In den Reiseauskunftsmedien werden die Änderungen angezeigt. Weitere
Informationen sind unter http://bauarbeiten.bahn.de/baden-w/ abrufbar.
DB Regio AG
Region Baden-Württemberg

Das eng mit dem Landratsamt Emmendingen kooperierende Projekt
„Herbstzeit“ sucht aufgrund steigender Nachfrage Gastfamilien, auch Einzel-
personen oder Paare, die bereit sind, einen alten Menschen bei sich aufzu-
nehmen und damit generationenübergreifendes Leben zu ermöglichen. Die
Pflegepersonen erhalten ein Entgelt zwischen 900 Euro und 1.500 Euro, je
nach Pflegestufe. Die Pflegepersonen brauchen keine spezielle Ausbildung,
pflegerische Vorerfahrung ist jedoch von Vorteil – zur Entlastung kann auch
ein Pflegedienst hinzugenommenwerden. Das Pflegeverhältniswirdvon der
„Herbstzeit GmbH – Betreutes Wohnen für alte Menschen in Familien“ fach-
lich begleitet.
Gastfamilien/ Pflegepersonen oder Paare, die sich für die Aufnahme eines
alten Menschen interessieren, erhalten weitere Informationen bei Klemens
Jörger, „Herbstzeit gemeinnützige GmbH – Betreutes Wohnen für alte Men-
schen in Familien“, Tel. 07641 / 967159-0, www.herbstzeit-bwf.de.

Gemeinsame Totenehrung der Vereine

Kabarett im roccafé
Denzlingen.Am Samstag, 21. Novem-
ber, bietet der Kabarettist Kurt Kna-
benschuh um 20 Uhr im roccafé All-
tagskabarett unter dem Titel „Tach
Herr Knabenschuh! - Wie war´s?“.
Kurt Knabenschuh verführt das Pu-
blikum mit trockenem Humor und
bildhaften Beschreibungen zu einem
kopfschüttelnden Lachen, meist über
sich selbst und stellt sich dabei real-
satirisch den Widrigkeiten des All-
tags und anderen banalen Ärgernis-
sen des Lebens. Ein Programm mit an-
spruchsvollem–abernichtunbedingt
politischem – Kabarett, fernab neu-
zeitlicher Comedy-Plattitüden. Kar-
tenreservierungen: www.roccafe.de.

Taizé-Gebet
Denzlingen.Das ökumenische Taizé-
Gebet findet am morgigen Freitag,
20. November, in der katholischen
St. Jakobuskirche statt. Beginn ist um
18.30 Uhr.

Herbstwanderung im Kaiserstuhl
Denzlingen. Der Schwarzwaldverein
wandert am Sonntag, 22. November,
unter der Leitung von Lisa Peltz und
Dirk Glembin im Kaiserstuhl. Die ge-
naue Wegführung wird entspre-
chend der Wegeverhältnisse und der
Wetterprognose kurz vor der Wan-

derung festgelegt. Rucksackverpfle-
gung ist mitzunehmen, eingekehrt
wird am Schluss. Die Gehzeit beträgt
zwischen drei und vier Stunden.
Treffpunkt ist um 9 Uhr am Bahnhof
Denzlingen. Die Fahrt in den Kaiser-
stuhl erfolgt mit dem Pkw.

Treffen der Vereinsvorstände
Denzlingen. Am Mittwoch, 25. No-
vember, 20 Uhr findet im Kleinen
Saal des Kultur- und Bürgerhauses
das jährliche Treffen der Denzlinger
Vereinsvorstände statt, bei dem ins-
besondere die Termine für das kom-
mende Jahr 2016 festgelegt und koor-
diniert werden. Dazu sind alle Denz-
linger Vereinsvorsitzenden bzw. -
vertreter eingeladen. Auf der
Tagesordnung stehen neben den Be-

richten der Komitees und Arbeits-
kreise und der Terminkoordination
unter anderem auch der Neubürger-
empfang 2015, eine Aussprache mit
Bürgermeister Hollemann und Vor-
stellungen des Concordia-Männer-
chors, AIV und von Pool & Snooker.
Es wird darum gebeten, die Termine
für den Vereinskalender 2016 bis
21. November per E-Mail an d.geue-
nich@gmx.de einzureichen.

„Die Sintflut“
Denzlingen. Am Mittwoch, 25. No-
vember, hält Birgit Baumann ab 9.30
Uhr in der Rocca einen Vortrag unter
dem Titel „Die Sintflut“. Jedes Jahr
gibt es alarmierende Nachrichten
von Überschwemmungen, und zwar
aus allen Teilen der Welt. Sie erschüt-
tern die Menschen zutiefst, wie z. B.
der Tsunami im Jahre 2004. Für die
Menschen stellen die Fluten eine

existentielle Bedrohung dar, der sie
oft hilflos ausgeliefert sind – trotz al-
ler technischen Hilfsmittel, über die
wir heute verfügen! Künstler haben
sich zu allen Zeiten von diesen
Grundängsten inspirieren lassen,
und so spannt dieser Vortrag den Bo-
gen über viele Länder und Epochen
hinweg, um die Brisanz des Themas
von vielen Seiten zu beleuchten.

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES
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Denzlingen (hg). Die Denzlinger Vereine veranstalten eine gemeinsa-
me Totenehrung am kommenden Ewigkeitssonntag, 22. November,
11.30 Uhr am Ehrenmal bei der Einsegnungshalle des Friedhofes. Der
VdK-Ortsverband sowie der Arbeitskreis kultureller Vereine und der
der Sportarbeitskreis Denzlingen laden dazu die Öffentlichkeit ein;
die politische Gemeinde, Vereinsvorsitzende, Kirchenvertreter, Mu-
sik- u. Akkordeonverein und die Concordia Chöre werden das Geden-
ken an die verstorbenen Vereinsmitglieder und Bürger der letzten
zwölf Monate gestalten. Das im ganzen Land staatlich geschützte Kir-
chenfest am letzten Sonntag des Kirchenjahres thematisiert zudem
die Erwartung auf Advent und Weihnachten. Foto: Helmut Gall


